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KINO SSBcfli

«nb flber bte 9cofen «erblühten " III. 2(ft IV. ©jene ba übermannten bte aufteimenben
Bremen ©erta «on Jpattenfetë. ©ie miftraute feiner 3urücfrtmft. 9?ur Qrgon blieb manntief)." *Paufe.

DER SEITENKANAL
9cicf)të mehr Qfcbteë gibt'S im Seben,

gür baë Steine ifi fein ^lafs
©effen ifî baë neufte 3«db«n

SerÄanal alë SJtbeinerfafc!

3«; man roill ben Strom umfdjiffen, SBoju etnft bte ©eitenroege, Socb bie menfebtteben ©eroatten
Unb man febtrimmt baneben bin. Söoju bienet foleber ©cblid)? SDteiftern beute bte Statur,
Darauê muf bocf) irgenb einem SSafet aufwärts, ach, empftnbet SJceinenb, baf ber Jperr bte gebe

gliefen irgenb ein ©eroinn. ©cbmetjttcf) man ben ©eitenffief/'. ©cfjuf ju folchem Sroecfe nur.
JtctS
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und als aber die Rosen verblühten " III. Akt IV Szene da übermannten die .rufkeimenden
Tränen Gerta von Hartenfels. Sie mißtraute seiner Zurückkunft. Nur Egon blieb männlich." Pause.

OLK 8 L I ^ L N k ^ N ^ I.
Nichts mehr Echtes gibt's im Leben,

Für das Reine ist kein Platz
Dessen ift das neuste Zeichen

DerKanal als Rheinerfatz!

Ja, man will den Strom umschiffen, Wozu einst die Seitenwege, Doch die menschlichen Gewalten
Und man schwimmt daneben hin. Wozu dienet solcher Schlich Meistern heute die Natur,
Daraus muß doch irgend einem Basel aufwärts, ach, empfindet Meinend, daß dcr Herr die Erde
Fließen irgend ein Gewinn. Schmerzlich man den Seitenstich". Schuf zu solchem Zwecke nur.
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